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Dienstmänner. Kofferträger. Strassenbahnen,

Dienstmänner-.

Hauptstandorte: Am Nassauer Haus (Lorenzkirche),
an der Frauenkirche (Markt) am Hallplatz, am Häfners-

platz, am Plerrer und vor dem Staatsbahnhof, wo sie vom

l. April bis 30. September von morgens 6 Uhr bis abends

9 Uhr, in den übrigen Monaten von morgens 7 Uhr bis
abends 9 Uhr zu finden sein müssen. Man zahlt ihnen

laut Taxe für einen Gang bei einer Zeitdauer bis zu

15 Min. 20 Pf., für jede weitere angefangene Viertelstunde
15 Pf. mehr mit Gepäck bis zu 15 Kilo; bei 15 bis 50 Kilo

10 Pf. für die erste Viertelstunde, für jede angefangene
weitere 20 Pf, mehr; bei 50—100 Kilo 60 Pf. für die erste

Viertelstunde, für jede angefangene Viertelstunde 40 Pf.
mehr. Über 100 Kilo freie Vereinbarung.

Fremdenführer sind im Hotel zu erfragen. Ihre

Dienste sind polizeilich nicht geregelt. Stunde 1,25 M.

1 Tag 2,50 MA, 1 Tag 4—5 M.

Kofferträger auf dem Bahnhof.

Für das Bringen des Gepäcks vom Gepäckwagen an

den Omnibus, Fiaker oder in die Gepäck-Expedition ohne
Unterschied der Stückzahl: 20 Pf. bis zu 50 Kilo, 40 Pf.

bis zu 100 Kilo, für jede weiteren 50 kg 10 Pf. Für die

Beförderung des Gepäcks in die Stadt: Handgepäck 20 Pf.
Koffer 40 Pf. Für Expressgut dürfen die gleichen Ge-
bühren wie für Genäck erhoben werden.

Strassenbahn.

Die 1881 eröffnete Nürnberg-Fürther Strassenbahr
Jlurch- und umzieht die Stadt in folgenden Linien:

Lıs

A

Maxfeld— Zentralbahnhof—Lorenzkirche — Plerrer—

Fürth (weisse Schilder, weisses Licht), 5 Min.-Betrieb.
Neue Kaserne — Plerrer — Lorenzkirche — Zentral-

bahnhof— Aufsessplatz—Lichtenhof (blaue Schilder,
blaues Licht), 5 Min.-Betriebh.
Zentralfriedhof—Hallertor—Plerrer—Zentralbahnhof

-Maxfeld (blauweisse Schilder, blauweisses Licht).
5 Min.-Betrieh.
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